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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TTC Isar 73 München II : TS Jahn München IV 
Dienstag, 07.02.2023, 19:00 Uhr

TTC Isar 73 München II gegen TS Jahn München IV 5:8

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TS Jahn München IV am vergangenen Dienstag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 8:5 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TTC Isar 73 München II. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 11.
Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Dominik
Prosch. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Alexey Maltsev nun 11 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Huber / Prem beim 2:3 gegen
Maltsev / Lauer leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten hingegen Hiebenthal / Frölich beim 10:12, 12:10, 11:7, 9:11,
11:2 gegen Köhler / Prosch, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Christopher Huber gelang es, Harald Lauer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Alexey Maltsev eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Thorsten Hiebenthal gewann gegen Alexey Maltsev mit 3:2. Rudolf Prem
gelang es Dominik Prosch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Den Sieg von Thomas Köhler konnte Finn Frölich im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Christopher Huber das Spiel gegen Alexey Maltsev mit 1:3 verlor.
Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Thorsten Hiebenthal in der Partie gegen Harald
Lauer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hiebenthal aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Thomas
Köhler musste Rudolf Prem Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Finn Frölich über die 1:3-Niederlage gegen Dominik
Prosch hinweggetröstet werden musste. Auf dem falschen Fuß erwischte Rudolf Prem seinen
Gegner Alexey Maltsev beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Es dauerte eine Weile, bis
Christopher Huber seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Köhler hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Wenig Gegenwehr leistete Thorsten Hiebenthal bei seinem 0:3 gegen
Dominik Prosch, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TS Jahn München IV war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Isar 73 München II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf,
während der TS Jahn München IV vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2023 gegen den ESV
München-Ost VII ansteht, 22:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Isar 73
München II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.02.2023 gegen SV-DJK Taufkirchen V.

 Statistik:
 TTC Isar 73 München II

Doppel: Huber / Prem 0:1, Hiebenthal / Frölich 1:0 
Einzel: C. Huber 1:2, T. Hiebenthal 1:2, R. Prem 2:1, F. Frölich 0:2 

 TS Jahn München IV
Doppel: Maltsev / Lauer 1:0, Köhler / Prosch 0:1 
Einzel: A. Maltsev 1:2, H. Lauer 1:1, T. Köhler 3:0, D. Prosch 2:1


